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Halle und Amgegend
Halle 7 JanuarDas Kaiſer Wilhelm Denkmal und die Bürgerſchaſt

der Stadt Halle
Der Gedanke unſerem allverehrten Heldenkaiſer Wilhelm I

auch in Halle ein Denkmal zu errichten hat in den weiteſten
Kreiſen unſerer Bevölkerung lebhaften Beifall gefunden der
materiell in den reichlichen Spenden welche dem Denkmals
fonds zugefloſſen ſind zum Ausdruck gekommen iſt Um ſo
wunderbarer erſcheint es daß dieſe lebhafte Theilnahme unſerer
Bürgerſchaft an dem beſtehenden Projekt von Seiten des
engeren Denkmalsausſchuſſes abſolut nicht berückſichtigt worden
ift Das Preisgericht hat ohne nach der Meinung der Bürger
ſchaft in irgend welcher Art zu fragen fein Urtheil gefällt und
zwar ein Urtheil welches in allen Schichten unſerer Mitbürger
die ſchärfſte Ver urtheilung erfährt
Nur natürlich war es daß dieſe allgemeine Verurtheilung ſich
Luft zu machen ſuchte und wenn dies in der geſtrigen Sitzung

Bürgervereins die überaus zahlreich beſucht war in etwas
energiſcher Weiſe zum Ausdruck gekommen iſt ſo hat die Schuld
ſich ſicherlich nicht die Bürgerſchaft ſondern die Herren zu
zuſchreiben welche über ihren Kopf hinweg und ohne dazu aus
drücklich beauftragt zu ſein ſich als allein maßgebende Kunſt
kritiker berufen fühlten Man weiß nicht was man dazu ſagen
foll daß Herr Stadtbaurath Genzmer welcher dem engeren
Ausſchuß angehört ſich zu der Aeußerung verſtiegen hat
von der künſtleriſchen Darſtellung des Denkmals verſtehe
die Allgemeinheit in dieſem Falle alſo die Bürgerſchaft
unſerer Stadt nichts Einen verkehrteren Standpunkt in der
Beurtheilung von dem Werth oder Unwerih eines Denkmals
kann man ſich nicht leicht vorſtellen Denn ein Denkmal welches
ein Volk einem geliebten Herrſcher errichtet den es noch in der
Vollkraft ſeines Wirkens unter ſich geſehen kann und darf nur
den Betreffenden ſo darſtellen wie er in der Seele und dem
Bewußtſein des Volkes weiter lebt Darüber aber zu urtheilen
ſind in erſter Linie die Männer berufen die unter dem alten
Kaiſer gewirkt und gekämpft haben

Dieſe Erwägungen kamen wie geſagt in der geſtrigen Ver
ſammlung zum lebhaften Ausdruck Es wurde darauf hingewieſen
daß es nicht das erſte Mal ſei daß ohne die Meinung der
Bürgerſchaft zu befragen Beſchlüſſe gefaßt worden ſeien deren
Ausführung unſerer Stadt gerade nicht zum Vortheil ge
reicht haben

Das ſachlich gehaltene Referat hatte Herr Prof Dr Droyſen
übernommen der zunächſt die Erklärung abgab daß der weitere
Ausſchuß in der ganzen Angelegenheit nicht um Rath befragt
worden ſei ſondern genau ſo wie die Bürgerſchaft einem fait
ecompli gegenüberſtehe Die Richtigkeit dieſer Erklärung wurde
von mehreren Mitgliedern des weiteren Ausſchuſſes beſtätigt
Sodann unterwarf Herr Prof Droyſen unter Zugrundelegung
des von ihm in der Saale Zeitung veröffentlichten Artikels
den Breuer ſchen Entwurf einer ſcharfen Kritik Ausgehend von
dem Gedanken daß ein Kunſtwerk als ein Ganzes in der
Phantaſie des Künſtlers entſtehe wies er die ſchweren Fehler
nach welche ſich das Preisrichterkollegium gegen dieſen Funda
mentalſatz in der Kunſt zu Schulden habe kommen laſſen
Speziell ging er ſodann auf das bei unſeren modernen Denk
mälern wie ſcheint unvermeidliche Uebermaß architektoniſchen
Beiwerks ein welches vor allem bei dem verhältnißmäßig doch
engen Platz beſonders erdrückend wirken werde Einer noch
eingehenderen Kritik unterwarf er ſodann die plaſtiſchen Theile
des Denkmals worüber unſere Leſer das Nähere in dem er
wähnten Artikel ſinden Speziell ging der Herr
Referent auf die allgemeine und wie man uns
mittheilt auch von einem Magiſtratsmitglied im engeren
Ausſchuſſe entſchieden verworfene Barhäuptigkeit der Figuren
ein Auch die Wechſel Beziehungen zwiſchen den einzelnen
Figuren und das Verhältniß von Reiter und Pferd entſpricht
nicht den Anforderungen welche wir an ein hervorragendes
Kunſtwerk zu ſtellen gewohnt ſind Eine äußerſt treffende
Kritik gab der Redner über die dem Breuer ſchen Ent
wurf beigefügte Kaskaden Gruppe deren Hauptfigur
den erwachenden deutſchen Michel darſtellt welchem von Rhein
jungfrauen die Krone gereicht wird Die Worte Dem deutſchen
Michel iſt die Kaiſerkrone nicht im Schlafe zugefallen fanden
ſtürmiſchen Beifall

Es iſt im höchſten Grade bedauernswerth daß kein Mitglied
des engeren Ausſchuſſes an der geſtrigen Verſammlung theil
genommen hat

Die Herren hätten ſich davon überzeugen können daß unſere
Bürgerſchaft in Angelegenheiten die die geſammte Stadt als
ſolche angehen ſich nicht ohne weiteres bevormunden läßt
ſondern energiſch verlangt daß auch ihre Stimme und zwar in
erſter Linie gehört wird Die Reſolution welche am geſtrigen
Abend gefaßt wurde iſt deshalb an den Magiſtrat und die
Stadtverordneten eingeſandt worden da man von der richtigen
Erwägung ausging daß die Angelegenheit eine nicht einzelne
ſpezielle Kreiſe ſondern die geſammte Stadt Halle und ihre
Bürgerſchaft angehende iſt Wie uns weiter mitgetheilt wird
ſoll in der nächſten Stadtverordneten Verſammlung eine Jnter
pellation in der Angelegenheit eingebracht werden und zugleich
werden in mehreren hieſigen Geſchäſten Liſten aufgelegt werden
in welche alle Bürger die ſich dem geſtern gefaßten Proteſte
anzuſchließen bereit ſind ihre Namen eintragen können

Wegen Beſetzung der hieſigen Kreisſchul
inſpektion, die jetzt von dem Oberprediger Saran einſt
weilig verwaltet wird hat der Magiſtrat wiederholte aber
vergebliche ren gemacht dieſe durch den Stadt
ſchulrath Dr Krähe beſetzen zu können Der Miniſter hat die
Selbſtändigkeitsbeſtrebungen der Stadt entſchieden zurückgewieſen
Das Jnſpektorat ſoll bei der Kirche verbleiben und
dürfte vorausſichtlich wieder mit der Superintendentur und der
Oberpredigerſtelle an hieſiger Marktkirche verbunden werden
deren Beſetzung demnächſt erfolgen ſoll

a 2 i Frage der kaufmänniſchen Fortbildungs
und der Hondelsſchulen, welche gerade auch für weite Kreiſe
unſerer Bürgerſchaft im Hinblick auf über kurz oder lang in
unſerer Stadt in dieſer Beziehung zu treffende Maßnahmen hohes
Intereſſe hat gelangte jüngſt in einer unter Vetheiligung von
Vertretern von Magiſtraten Handelskammern kaufmänniſchen
Vereinen und Handelsſchulen in Eiſenach abgehaltenen Sitzung
des Ausſchuſſes des Deutſchen Verbandes für das kaufmänniſche
Unterrichtsweſen zur eingehenden Berathung Allſeitig wurdedabei empfohlen nach 8 154 bezw 120 Abſatz 3 der Gewerbe
orduung den Schulzwang für kaufmänniſche Lehrlinge
unter 18 Jahren herbeizuführen Das Penſum ſollbei wöchentlich 6 Stunden in 8 Jahren abſolvirt werden Da
ader viele Schüler die für die Underſtufe erforderliche dieife nicht
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beſitzen ſo iſt die Einrichtung einer Vorſchule zu empfehlene Schüler die im Beſitze des Zeugniſſes zum einjährig

reiwilligen Dienſte ſind wurde die Einrichtung befonderer Abtheilungen als erſtrebenswerth bezeichnet Jn
Bezug ar Handelsſchulen wurden einjährige Klaſſen
die nach Abſolvirung der Bürgerſchule vor der Lebrzeit in die
Handelsfächer einführen ſollen ihrer geringen Leiſtung wegen
8 für rathſam erklärt vielmehr einigte man ſich dahin daß
Anſtalten mit dreiſährigem Kurſe und dem Endziel des Frei
willigen Zeugniſſes vorzuziehen ſeien Entweder müßten dieſe
an beſtehende Realſchulen auf dem gemeinſamen Unterbau von
Tertia Quinta und Quarta angegliedert werden was vorläufig
in mancher Beziehun zur Ueberwindung verſchiedener Schwierigkeiten zu enmplebſen ſe oder ſie müßten als freiſtehende Schulen

egründet werden was in ſchultechniſcher Hinſicht vortheilhafter
ei Nach den in Sachſen und Köln gemachten Erfahrungen ſind
allerdings die Koſten ſelbſtändiger Handelsſchulen höhere als bei
Realſchulen in Leipzig dagegen bringen die Realſchulen 40,57
Prozent die öffentliche Handelsſchule 80,55 re ihrer Koſten
durch Selbſteinnahmen auf Man ſieht daß dieſe Handelsſchulen
auch die richtige Vorbildung für höhere Haudelsſchulen gewähren
dürften welche namentlich für die Söhne von Jnhabern größerer
Geſchäſtshäuſer die nöthigen ihnen als Lehrlinge in kauf
männiſchen Geſchäften wegen der Konkurrenz nur ſchwer er
reichbaren kaufmänniſchen Kenntniſſe vermitteln könnten Jn
wieweit dieſe höheren Handelsſchulen Allgemeinbildung und
Fachbildung zu vereinen haben iſt noch Gegenſtand weiterer
Erörterungen daß man aber das Eindringen der Fachbildung
in die Schulen für Allgemeinbildung nicht in vornehmer Ab
weiſung bekämpfen darf unterliegt heute mit Rückſicht auf den
Kampf um den Weltmarkt kaum noch einem el Allgemein
wurde lebhaft beklagt daß die Frage des kaufmänniſchen Unter
richts im Großen und Ganzen noch viel zu wenig beachtet
werde und allſeitig die Nothwendigkeit energiſchen Eintretens
des Handelsſtandes für ſeine Jntereſſen anerkannt

Ueber die Errichtung einer neuen katholiſchen
Schule in Giebichenſtein leſen wir in der Preuß Lehrer
Zeitung Wie wenig geneigt der Kultusminiſter der paritä
tiſchen Schule iſt beweiſt das Beiſpiel unſeres Nachbarortes
Giebichenſtein Die hieſige ſonſt durchaus evangeliſche Gegend
hat ſeit einer Reihe von Jahren einen bemerkbaren Zuzug an
katholiſcher Arbeiterbevötkerung Nachdem ſchon in Halle ſelbſt
die aufangs private katholiſche Schule in ſtädtiſche Verwaltung
hat übernommen werden müſſen und ſich aus kleinen Anfängen
in wenigen Jahren zu einer Anſtalt von 10 Klaſſen mit über
600 Kindern ausgewachſen hat ſcheinen ſich nunmehr auch in
Giebichenſtein die gleichen Verhältniſſe abzuſpielen Wegen Er
richtung einer öffentlichen katholiſchen Volksſchule für die
vorhandenen katholiſchen Schulkinder hatte nun der Miniſter
verfügt daß fein Erlaß vom 8 Juni 1898 durchzuführen und
event das Veſchlußverfahren einzuleiten ſei Es ſei von der
Vorausſetzung auszugehen daß der Gemeinde Giebichenſtein
vom Jahre 1897,/98 ab auf Grund der Vorſchriften des s 53 des
Kommnnalabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 im Verwaltungs
ſtreitverfahren gegen die Stadt Halle a S ein von letzterer zu
leiſtender Zuſchuß zu den Schulunterhaltungskoſten von jährlich

der Saale Zeitung Halle 1399
roßen des Hauſes viele Materialien

tges Morgenblatt v u Sieg eund außer einem
vernichtete ſ heu
ein Funke aus dem Schmiedefeuer
6 ätigkeit war die Werkſtatt geflogen iſt und dieVolztdeile in Brand ſetzte Der beträchtliche
Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt
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Unfallschronik r erlehrlinghat beim Schlachten eines Hammels mit dem Meſſer eine
Verletzung am linken Handgelenk beigebracht Dem rbeiter
Guſtav Hartmann aus Obhauſen wurde beim Bedienen der
OelkuchenPreßmaſchine als er dem Getriebe zu nahe
kam von der ſcharfen Stanze der rechte Oberarm dicht am
Schültergelenk glatt durchſchnitten Die kleine siährige Thereſe
Schomburg aus Sorau die einen Handſpiegel von der
Wand herabnehmen wollte kippte hierbei mit dem Stuhle um
und erlitt durch die Splitter des zerbrechenden Sptegels beim
Hinfallen ſo ſchwere Schnittverletzungen an der rechten Hals
ſeite daß die Unterbrisgiwg der Kleinen in der Halleſchen
Klinik erfolgen mußte Daſelbſt fanden auch die vorerwähnten
Verletzten Aufnahme

Gemeindevertretung in Trotha Jn der geſtrigenSie kamen folgende Punkte zur Berathung Da ſämmtliche

von der Kommiſſion gezogenen Monita hinſichtlich der letzten
Gemeinderechnung erledigt ſind wurde nach Genehmigung einiger
Anträge auf Nachbewilligung dem Rendanten Entlaſtung ertheilt
Für Vertretung der ſ Z erkraukten und 3 Monate beurlaubten
Lehrerin Schermer ſollen 180 M gezahlt werden nachdem man
ſich Gewißheit verſchafft hat daß die in Frage kommenden Lehrer
thatſächlich Ueberſtunden leiſteten Die Beſch lußfaſſung über die
vom Lehrerkolleginm geforderten Warteklaſſen wurde in die geſchloſſene Sitzung verlegt Der Antrag der Lehrer die Schul
klaſſen den Forderungen der Königl Regierung zu Merſeburg
entſprechend reinigen zu laſſen wurde einer aus den Herren
Panſe Weikard und Korn beſtehenden Kommiſſion zur e
naueren Jnformirung überwieſen Zur Anſchaffung von Lehr
mitteln für die neue Schule ſollen vorläufig 50 M verausgabt
werden Zwei Petitionen um Erlaß der Hundeſteuer konnten
keine Berückſichtigung finden Mit dem 1 April d Js tritt für
Trotha eine Polizeiordnung in Kraft laut deren die
von Geſchäften verpflichtet ſind innerhalb dreier Monate Firmen
ſchilder mit genauer Angabe des Geſchäfts und des Vor und
Zunamens des Jnhabers anzubringen Die Pflaſterarbeiten amSrebluer Wege ſind an den Mindeſttordernden Steinſetzmeiſter

Wegener für 2024 M vergeben worden Die nächſte Forderung
betrug 31060 M Jn geſchloſſener Sitzung faßte man noch
Beſchluß über Veſchaffung eines Dienſtlokales für den neuen
HOrtsvorſteher und über Ümzugskoſten Den Schluß bildeten
geſchäftliche Mittheilungen

Selbſt verſchuldetes Unglüſcck Der Arbeiter Karl
Borwitz ans Seeben verſuchte bei einer Fahrt nach Tornau
in die Schoßkelle ſeines Wagens zu ſpringen ohne vorher diemindeſtens 10,000 M zugeſprochen werden Mit Rückſicht

hierauf und ihre ſonſtigen ſteuerlichen Verhältniſſe ſei die
Gemeinde imſtande die laufenden Unterhaltungskoſten einer
öffentlichen katholiſchen Volksſchule zu decken während zum Bau
des Schulhanſes eine Staatsbeihilfe von 10,000 M gewährt
werden ſoll Die Gemeinde iſt nun nicht abgeneigt dem Plaue
näher zu treten wenn ihr thatſächlich der erwähnte Zuſchuß zu
den Schultaſten zugeſprochen wird Der Magiſtrat in Halle
hat aber die Leiſtung eines ſolchen für 1897/98 abgelehnt ſo daß
das Verwaltungsſtreitverfahren von Giebichenſtein hat erhoben
werden müffen Dies ſchwebt zur Zeit noch in der erſten Jnſtanz
Die Gemeindevertretung von Giebichenſtein hält deshalb ihren
früheren Beſchluß aufrecht wonach ſie die Errichtung einer
katholiſchen Volksſchule in Erwägung ziehen ſobald ihr der Zu
ſchuß der Stadt Halle in Höhe von 10,000 M endgiltig zu
geſprochen ſei Pädagogiſche Erwägungen die ſich auf beſſere
Organiſation der Schule bezüglich der Zahl ihrer Klaſſenſtufen
erſtrecken könnten bleiben alſo in der ganzen Angelegenheit völlig
aus dem Spiel

ſEngen Albert, von der ganzen muſikaliſchen Welt
als der hervorragendſte Pianiſt anerkannt und gefeiert giebt am
Mittwoch 11 Jan unter Mitwirkung des WinderſteinOrcheſters
ein Konzert in den Kaiferfälen Das Jntereſſe an dieſem
muſikaliſchen Ereigniß iſt wie man uns ſchreibt in unſerer
Stadt bereits ein ſehr großes was im Hinblick auf die hohen
künſtleriſchen Eigenſchaften des Gefeierten und den zu erwarten
den ſeltenen Kunſtgenuß vollauf erklärt wird Albert wird
außer einigen Klavierſtücken eigener Kompoſition das gewaltige
Fs dur Klavierkonzert von Beethoven vortragen und voraus
ſichtlich auch die Direktion des vom Orcheſter auszuführenden
Vorſpieles zu ſeiner eigenen Oper Gernot übernehmen Die
Abonnenten der Winderſteinkonzerte genießen bei dein Konzert
den Vorzug ermäßigter Eintrittspreiſe

Die Recitationen der Baronin K Oſten Sacken
werden im Saale der Loge zu den fünf Thürmen abgehalten
Zum Vortrag ſind Dichtungen gewählt die zu den beſten der
deutſchen und fremdländiſchen Litteratur zählen Anch ein
Roſegger Abend in ſüddeutſcher Mundart heiteren Jnhalts ſteht
auf dem Programm Ein Theil des Reingewinnes geht in die
Kaſſe der Armen und Krankenpflege des Frauenvereins Die
Vorträge beginnen am 26 d M

Stadttheater Zum letzten 14 male wird am Sonntag
nachmittag 3 Uhr die Weihnachtsausſtattungskomödie Dorn
röschen wiederholt bei kleinen Preiſen Abends 7 Uhr
geht auf allſeitigen Wunſch die Operette Die Geiſha zum
9 male in Scene Am Montag findet die erſte Wiederholung
der am Neujahrstage ſo beifällig aufgenommenen Oper Die
luſtigen Weiber von Windſor ſtatt Das weitere Re
pertoir dieſer Woche iſt Dieustag Die Jungfrau von
Orleans Mittwoch Der Freiſchütz Donnerstag Die
Geiſha Freitag Lohengrin

e n Schlierſeer werden am Sonntag
zwei Vorſtellungen im Thalia Theater geben Nachmittags

Uhr findet eine Fremde nvorſtellung ſtatt zur Aufführung
gelangt das Volksſtück Jägerblut und abends wird Der
Protzenbauer pon Tegernfee, eine Gebirgspoſſe mit
Geſang und Tanz gegeben der Beginn dieſer Abendvorſtellung
iſt wie immer 8 Uhr Am Montag den 9 Jannar gelangt
Almenrauſch und Edelweiß zur Darſtellung

Walhallatheater Jn der morgigen Sonntagnach
mittags Vorſtellung treten ſämmtliche Künſtler des gegen
wärtigen Elite Spielplanes auf

Das Platzkonzert der Regimentskapelle findet
morgen mittag 12 r vor der Kaſerne in der Reilſtraße ſtatt
Das Programm iſt folgendermaßen zuſammengeſtellt I Der
Regimentskamerad, Marſch von Lehnhardt 2 Ouverture zur
Operette Das Modell von Suppé 3 Trot de Cavallerie von
Rubiuſtein 4 La Serenade, Walzer von Möétra 5 Finale
r r Rienzi von Wagner 6 Couliſſenſcherze, Polka
on Roth

Ein neues Kornhanus gn Beetzendorf wird von
der Centralgenoſſenſchaft Halle a S ein Körnh aus errichtet
Die Arbeiten ſollen demnächſt in Angriff genommen werden

Feuer Ueber die Entſtehungsurſache des Feuers das

Pferde halten zu laſſen Hierbei kam er ſo unglücklich zu Falle
daß ihm die Veine überfahren wurden Beide Unterſchenkel
knochen erlitten Brüche ſo daß der Verletzte in das Diakoniſſen
haus zu Halle geſchafft werden mußte nachdem Nothverbände
angelegt waren

Penſionirung einer Lehrerin Die Lehrerin
Frl Schermer in Trotha hat den Antrag auf Penſionirung
geſtellt Jhre Stelle wird vorausſichtlich mit einem Lehrer
befetzt da man in Trotha nach den gemachten Erfahrungen all
gemein den Wunſch hegt die Lehrerinnenſtellen aufzuheben und
nur tüchtige im Amte bewährte wenn auch im Alter ſchon vor
gerückte Lehrer anzuſtellen Bei überfüllten Klaſſen und bei
Kindern von faſt durchgängig Fabrikarbeitern ſeien weibliche
Kräfte in Trotha nicht am Platze

Vereins Chronik
Der III kommunale Wahlbezirks Verein

Süd und Weſt hält ſeine ordentliche diesjährige Haupt
verſammlung am kommenden Donnerstag abend im Schweizer
haufe ab Die Tagesordnung enthält folgende Punkte Jahres
bericht Rechnungslegung und Bericht der Rechnungsprüfer
Wahl des Vorſtandes Feſtſetzung des Mitglieder Jahres
beitrages Wünſche aus der Verſammlung heraus Der in
der Sitzung des Vorſtandes vorgelegte vom Vorſitzenden ver
faßte Jahresbericht wurde genehmigt Jn demſelben wird
hervorgehoben daß die Eingaben des Vereins an die ſtädtiſchen
Behörden faſt durchweg von Erfolg begleitet geweſen ſind

Der Halleſche Sie eh ee hat für nächſten
Dienstag eine gemeinſame Sitzung des Vorſtandes und der Ver
trauensmänner anberaumt in welcher vor allem die Vor
beſprechung der Wahlen zum Erweiterten Ausſchuß vor
genommen werden ſoll

Wohnungsmietherverein zu Halle a Bei
den in der letzten Sitzung vorgenommenen Erſatzwahlen wurden
die Herren P Milzark Sattlermeiſter Lehrer Rauſchen
bach und Uhrenfabrikant Sparmann gewählt

Bezirk Halle des deutſchen Radfahrer Bundes
Die erſte diesjährige Bezirksverſammlung findet am Sonntag
den 15 Januar nachmittags 4 Uhr im Sport Hotel Gr Stein
ſtraße hierſelbſt ſtatt Zu den Verhandlungen für welche der
Jahresbericht des bisherigen Bezirksfahrwartes und die Be
ſchlußfaſſung über die weitere Beſetzung dieſes Amtes für das
laufende Jahr anſtehen ſind die von den Vereinen des Bezirks
a d den Delegirten ſowie die Einzelfahrer des Bezirks
eingeladen

Der Verein für Geſundheitspflege und
garzneiloſe Heilweiſe beginnt am Dienstag abend
8 Uhr im kleinen Saale der Kaiſerſäle einen Kurſus in
präktiſcher Anleitung zum Anlegen von Umſchlägen c

Deutſche Reichsfechtſchule Verband für Halle
und Umgegend Am Mittwoch fand im Verbandslokal
Saal des Hotels Herzog Alfred, Gr Wallſtraße 1 die
erſte Verbandsverſammlung im neuen Jahre ſtatt zu der
82 Perſonen erſchienen waren Die Fnnktionsmitglieder be
richteten kurz über ihre Thätigkeit im verfloſſenen Jahre
Dem Antrage neues Fechtmaterial von der Oberfechtſchule zu
beſtellen wurde ſtattgegeben Endlich wurde das vom Verbands
vorſtande projektirte große Feſt einſtimmig genehmigt und dieEintrittskarten an die Vertrauensmänner borletch verausgabt

lIJm Naturheilverein 1 hält Herr Profeſſor Dr
Förſter aus Berlin Friedenau im großen Saale des Hotel
Kronprinz am 9 Januar d Js abends S Uhr einen Vortrag
über Kurpfuſcherei und Geſetzgebung

z Kellner Verſammlung Am Dienstag um4 Uhr nachmittags wird im Stadtmiſſionshanſe Weiden
plan 5 eine religiöſe Verſammlung für Gaſtwirthsgehilfen
abgehalten werden in der die Herren Paſtor Riedel und
Simſa Anſprachen halten werden Jeder dem Gaſtwirthsgewerbe
Angehörige iſt eingeladen

Ein Fa h findet am Sonntag abend 8 Uhrim Saale der Baptiſtengemeinde Triftſtr 19 ſtatt Das Thema
J Vortrages lautet Die letzten Dinge, Herr Prediger

anſſen
heute morgen gegen 5 Uor in der Schloſſerei der Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen von Schmidt Spiegel ausbrach Religiöſe Verſammlung Amabends wird in der Cbängetiatend deren e e r

e



Reichshofs Eingang Kaulenberg Hr Paſtor Simſa einen
San e e das Thema Jrrwege des Gewiſſens halten

willkommen

Städtiſche Kommiſſionen
Baukommiſſion Sitzung am Dienstag den 10 Jannar

1899 nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Ta g es
ordnung I Antrag zur Genehmigung der grundbuchlichen
Auflaſſung eines Terraintheiles auf dem Kaiſerplatze zum Zwecke
der Erbauung einer Kirche für die St Paulus Gemeinde
2 Endgiltige Mittelvewilligung für die Beſchaffung der Schul
bänke und des Fußbodenbelages in den Klaſſen der Mittelſchule
an der Kloſterſtraße 3 Petition Roſch 4 Feſtſetzung der
Fluchtlinien für den Mühlweg auf der Strecke vom Advoknaten
wege bezw vom Grundſtücke Mühlweg Nr 45 bis zur Bern
burgerſtraße

Schwurgericht
Am nächſten Montag den 9 Jannar beginnt bei dem Königl

Landgerichte hier die erſte diesjährige Schwurgerichts Periode
in welcher folgende Straſſachen zur Verhandlung kommen und

zwar 5Montag den 9 Jan wider den Agenten Theodor Dammſch
aus Halle a S wegen Urkundenfälſchung und Unterſchlagung

Dienstag den 10 und Mittwoch den 11 Jan wider die
verehelichte Privatmann Emilie Rappfſilber geb Walter den
früheren Polizeiſergeanten jetzigen Oberbergamts Kaſtellan
Albert Auguſt Guſtav Priebe und die Aufwärterin Auguſte
Hennig aus Halle a S wegen vorſätzlicher Beſtimmung zum
Meineide bezw wiſſentlichen Meineids

Donnerstog den 12 Jan wider die verehel Gerbergeſelle
Anna Klefenz geb Straubel aus Halle a S wegen vorſätzlicher
Kö perverletzung mit tödtlichem Erfolg

Freitag den 13 Jan wider den Fleiſchermeiſter Karl
Koenig aus Kloſtermansfeld wegen Urkundenfälſchung

Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten
Würzburg 5 Jan Profeſſor Zehn der in Freiburg i B

wurde als außerordentlicher Profeſſor der Phyſik an die hieſige
Univerſität berufen

Gießen 5 Jan Die Privatdozenten in der mediziniſchen
Fakultät Dr Georg Sticker und Heinrich Walther ſind zu
außerordentlichen Profeſſoren ernannt worden

mWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Operette Adam und Eva von Wittmann Bauer

und Weinberger die geſtern abend im wiener Carl Theater zum
erſten male aufgeführt wurde gab wieder Gelegenheit zu einigen
öſterreichiſchen Cenſurſtückchen Die erſte Abtheilung
im Paradies muß heißen im indiſchen Paradies Statt

Adam und Eva treten Mann und Männin auf Vom
Baum deſſen Aepfel zu eſſen verboten iſt darf nicht die Rede
ſein ſondern von der Quelle aus der zu trinken verboten iſt
Schließlich reicht aber die Männin dem Mann doch einen

Apfel So geht s mit Grazie durchs ganze Stück
Lorenzo Peroſi s Oratorium Die Luferweckung des

Lazarus iſt wie wir hören bereits von 22 Bühnen Deutſch
lands zur Aufführung angekauft worden

Der Wiener Muſik und Theaterkritiker Max Kalbeck
hat wie mitgetheilt wird die Ueberſetzung des Librettos von
Mascagni s Jris übernommen die bekanntlich im Frank
furter Opernhauſe ihre deutfche Première erleben wird

Eine hochſtehen de Perſönlichkeit in Breslau hat der
Breslauer Zeitung zufolge den Wunſch ausgeſprochen das

Breslauer Bismarckdenkmal möge von Profeſſor Reinhold
Begas Berlin ausgeführt werden den das Komitee zum Wett
bewerb nicht eingeladen hatte

Allgemein bekannt ſind die Ausführungen Schiaparelli s
über die von ihm beobachteten Kanäle des Mars Nun
iſt dieſem Gelehrten in dem Aſtronomen von Teramo
Dr Cerulli ein Gegner erſtanden der die Kanäle im Mars
für eine optiſche Täuſchung erklärt indem er ziffernmäßig nach
zuweiſen ſucht der Mars ſei auch durch das ſchärſſte der
heutigen Teleſkope nicht deutlicher zu ſehen als mit einem ge
wöhnlichen Opernglas der Mond Und wie wir damit auf
dieſem nicht einzelne Formationen unterſcheiden ſondern in
einer Zuſamenfaſſung derſelben den Zambvni ſchen Kuß im
Mond erblickten ſo ſeien auch die ſogenannten Kanäle des
Mars nicht ununterbrochene Linien ſondern eine Einhüllung
vieler phyſiſcher Einzelheiten Der Fortſchritt der Optik wird
vielleicht eines Tages darüber entſcheiden ob der eine der
beiden berühmten APronomen zu viel oder der andere zu wenig
geſehen hat

Ueber intereſſante Verſuche mit einem Erſatzmittel für
Morphium auf der zweiten Univerſitäts Klinik in Berlin be
richtet Dr Strube in der Berliner Kliniſchen Wochenſchrift
Profeſſor Dreſer hat verſucht ein Präparat herzuſtellen das
ohne die ſchädigenden Nebenwirkungen des Morphiums zu be
ſitzen eine beruhigende Wirkung auf die Athmung ausübt was
namentlich bei allen mit Huſtenreiz verbundenen Erkrankungen
der Lunge von Wichtigkeit iſt Es ſcheint gelungen zu ſein in
dem Heroin dieſes Mittel gefunden zu haben Die mit
dieſem auf breiteſter Baſis angeſtellten Verſuche an Menſchen
und Thieren die ſehr günſtige Reſultate ergeben haben werden
durch die Erfahrungen auf der zweiten Univerſitäts Klinik in
allen weſentlichen Punkten beſtätigt Verſuche die dort an etwa
50 Patienten mit dem Heroin gemacht wurden ergaben daß auf
das Mittel der Huſten ſtets ſofort aufhörte der Athem verlang
ſamte ſich oft ganz auffallend er wurde tiefer und die Patienten
fühlten ſich müde werden und ſchliefen zumeiſt ein Auch in
zwei Fällen von Aſthma zeigte ſich das Heroin als wirkſam
und geeignet ſchwächere Anfälle zu conpiren Ueble Neben
wirkungen konnten bisher nicht beobachtet werden

Ein ohne Apparat hörbares Telephon führte der
Genfer Phyſikprofeſſor Duſſaud im Hauſe des Figaro zu
Paris einem Publikum von Sachverſtändigen und von Muſik
freunden vor Die Zuhörer waren im oberſten Stockwerk im
Fechtigal verſammelt den der Figaro für ſeine Redacteure
hat einrichten laſſen die ausübenden Künſtler zwei Treppen
unterhalb Das Telephon verband beide Räume Jn einer
Ecke des Fechtſagles ſtand der ſehr kleine einfach ausſehende
neue Apparat Ohne einen Schallbecher ans Ohr zu ſetzen oder
auch nur das Gehör beſonders anzuſtrengen hörte jeder Beſucher
die Muſik Note für Note Ausgezeichnet klangen Flöte Obo
und Klarinette recht annehmbar die Frauenſtimmen nur fü
die Weännerſtimmen erwies ſich die Uebertragung weniger
günſtig Duſſaud ſprach ſich in ſeinem erklärenden Vortrag
über eine ähnliche Erfindung des Franzoſen Germain in aner
kennender Weiſe aus Der Koſtenpunkt wird entſcheiden welches
der beiden neuen Syſteme den Sieg behalten wird

Ein Rieſenmeteorit iſt von Anſtralien nach London
unterwegs um die Sammlung der meteorologiſchen Geſellſchaft

bereichern Es iſt als der Bruce Meteorit bekannt
a ein zur Zeit in Schottland lebender Mr Bruce den ungefähr

vier Tonnen wiegenden Klumpen der bei Murrangeng in Süd
auſtralien niedergefallen war dem Farmer der dafür keine Ver
wendung hatte für die beſcheidene Summe von 2 Lfſtr abkaufte
um ihn dem britiſchen Muſenm zu ſchenken Die Regierung von
Viktoria ſuchte dieſe Naturmerkwürdigkeit der Kolonie zu erhalten
und bot dem Schotten 1000 Lſtr aber dieſer blieb bei ſeinem
Entſchluß

Auf der Jle de la Cite in Paris war ſchon im Dezember
1897 an der Ecke der Rue du Cloltre Notre Tame und des
Quai aux Fleurs wieder ein Siück der erſten pariſer Stadt

mauer aufgefunden worden die die Bewohner der alten Luletia
zum Schutze gegen die Hunnen und Vandalen errichtet hatten
Vor einigen Tagen wurde nicht weit von dieſer Stelle ein neues
Stück di ſer Maner in der Rue de la Colombe enldeckt das von
mächtigen behauenen Steinen aufgeführt iſt Dieſe ſtammten
jedenfalls von den in Ruinen liegenden Römerbauten Jnuſchriften
wieſen ſie nicht auf Man ſtieß ſchon wiederholt ſo im Jahre
1847 auf dieſe Mauer Das in jenem Jahre aufgefundene Stück
enthielt 12 Steine mit Jnſchriften die auf die Exiſtenz einer
alten Arena deu eten Diesmal wurden nur noch einige wenige
Fragmente galliſcher Töpfereigegenſtände mitgefunden

BVermiſchles
Er möchte gern hingerichtet werden Jn Belgrad er

ſchien vor einigen Tagen vor dem Gerichtshofe erſter Jnſtanz
ein Bauer Namens Alexa Vukovic und überreichte ein Ge
ſuch in dem er bat daß man ihn hinrichten möge Die Richter
hielten den Bittſteller anfangs für irrſinnig Vukovic erklärte
jedoch daß er keineswegs geiſtesgeſtört ſondern gänzlich verarmt
ſei keine Beſchäftigung finde und infolgedeſſen beſchloſſen habe
zu ſterben Der Bauer ſcheint in ſeiner Einfalt geglaubt zu
haben daß die Gerichte verpflichtet ſeien jeden auf ſeinen
Wunſch hinrichten zu laſſen Die Richter klärten ſchließlich den
Bauer auf daß ſeinem Anſuchen nicht entſprochen werden könne
Der Gang zum Gerichte hatte aber dem Armen doch einen
Nutzen gebracht Die Richter veranſtalteten eine Kollekte die
ein günſtiges Reſultat ergab worauf der Bauer befriedigt das
Gerichisgebände verließ

Eungliſche Bigotterie Seitdem es die Sunday League
durchgeſetzt hat daß an den Sonntagen die öffentlichen Muſeen
Londons geöffnet werden und ſeitdem auf energiſches Betreiben
des Beſitzers der Queens Hall wenigſtens geiſtliche Konzerte
ſtattfinden dürfen ſind die Sonutage in London erträglich ge
worden Nun iſt aber neuerdings an den Direktor der Queens
Hall von der Grafſchaft von London die Aufforderung ergangen
die Konzerte wieder einzuſtellen oder wie es im amtlichen
Schreiben heißt dem Skandal ein Ende zu machen oder
auch ſie unentgeltlich zu geben Der Direktor kam nun um die
Abhaltung der Konzerte doch zu ermöglichen auf den Einfall
ſich mit der Elektrophoniſchen Geſellſchaft ins Einvernehmen zu
ſetzen die ihre Abonnenten jeden Sonntag mit der Muſik Hall
in Verbindung ſetzen wird Das Orcheſter ſpielt im geſchloſſenen
Raum und hat ſomit der Polizei keine Rechenſchaft zu geben
da nur die öffentliche Sonntagsarbeit verboten iſt Die Abon
nenten können von nun an Sonntags vor ihrem Telephon zu
gleich eine Symphonie von Beethoven und verſchiedener Cocktails
genießen und das Gleichgewicht zwiſchen der Vorliebe der
Engländer für Muſik und ihrem traditionellen Begriff von
Sonntagsruhe iſt glücklich wieder hergeſtellt

Wild weſtliche Gerichtsſitten Aus St Louis im Staate
Miſſouri wird über eine vriginelle Gerichtsſcene berichtet die
ſich dort dort abgeſpielt hat Polizeirichter Tyomas U Peabody
Advokat J D Storts und mehrere Poliziſten waren die
handelnden Perſonen Der Kadi ſaß bewaffnet zu Gericht ein
geladener Bulldogg Revolver lag handlich an ſeiner Seite
Auf alle Fälle war er vorhbereitet denn dem vor ihm ſtehenden
jäbzornigen Advokaten Storts der ſchon lange ſein bitterer
Feind iſt traute er das Schlimmſte zu Der Anwalt führte die
Vertheidigung von vier Frauenzimmern die man wegen nächt
lichen Herumtreibens verhaftet hatte Jn beredten Worten
ſchilderte er ſeine Klientinnen als verfolgte Unſchuld und ſtellte
dann den Antrag einen Aufſchub von mehreren Tagen zu ge
währen doch wollte der Richter die Verhandlung nur um
24 Stunden verſchieben Advokat Storts geräth darüber in
fürchterliche Wuth erklärte die Entſcheidung für ungerecht und
begann dann den Richter zu beſchimpfen während er mit einem
Revolver wild umherſuchtelte Richter Peabody nahm nun auch
ſein Schießeiſen zur Hand und rief den Polizeidienern zu den
Gewaltthätigen hinauszuführen Die Ordnungswächter ſchlugen
ſich eine Weile mit dem wüthenden Anwalt herum ehe es
gelang ihn zu entwaffnen und zur Abkühlung hinter Schloß
und Riegel zu ſetzen Dann verdonnerte der Richter die vier
Mädchen zu ſchwerer Geldbuße Am Abend hatte die ſtürmiſche
Gerichtsſcene noch ein Nachſpiel Richter Peabody wurde auf
dem Heimwege von zwei Männern vermuthlich guten Freunden
des eingeſperrten Advokaten hinterrücks über fallen und mit
kräftigen Fäuſten bearbeitet Es würde ihm ſchlimm ergaugen
ſein wenn nicht auf ſeine Hilferufe ein Poliziſt herbeigeeilt
wäre Die Arbeiter entkamen

ein Eigenthumsklüftzjen einen Eigenthümer oder Aus
geher ja ſogar ine Civilkluft beſitzen Die Hals
binde heißt der Gariendien oder die Hundebinde in Oeſter
reich Die Stiefel ochſtapler Kähne Saalkähne Elb
kähne Oderkähne oder Quadratlatſchen Der Torniſter iſt
bekanntermaßen der Affe der Brotbeutel der Freßbeutel Fußſack
und gegebenenfalls der Hungerbeutel das Gewehr die Knarre
oder der Schießprügel der Helm die Hurratute oder Dunſtkiepe
und Dunſtkübel genannt Das Seitengewehr iſt das Käſe oder
Brotmeſſer der Degen die Plembe oder der Schlepper der
Kuppelriemen heißt der Schmachtriemen die Beilpicken ſind
eiſerne Kreuze oder Brigadeſchlüſſel Offiziere in Dienſtanzug
gehen in Hut und Schleier Jn Oeſterreich heißen die ſchwarz
röthen Streifen der Einjährigen die Jntelligenzbörtel Die
verhüllte Fahne wird Bataillonsregenſchirm genannt Das
Dienſtpferd iſt der Dienftuops

Ein drittes Kapitel handelt über die Strafen des Sol
aten

halb verknackt verkohlt vergipſt Er ruttelt ſich herein und
muß nachbimſen Man macht ein Nächtchen zur Strafe dafür
wird man für einige Tage dienſtfrei und kommt in Leipzig zum
lieben Gott d h in Arreſt während man in Dresden nach
Horn über die Carolabrücke geht Man muß drei

giebt es drei Kurzſchäftige oder drei Langſchäftige wofür man
auch von den Kameraden geſchäftet werden kann Das Arreſt
lokal iſt der Kaſten oder das Loch

J J

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 6 Jan 1899

Zum Projekt der Erbauung eines Panoramas
in Halle

Warum denn in die Ferne ſchweifen wenn doch das Gute
liegt ſo nah Die Platzfrage dürfte mit einem male entſchieden

ſein wenn man für das Panorama den einen noch wohl
erhaltenen ſüdöſtlichen Thurm der Moritzburg in Ausſicht
nehmen wollte ich meine das Obergeſchoß Zugang in der
Moritzburg Mit wenig Koſten läßt ſich aus dieſem großen
Raume event ein herrliches Panorama mitten in der Stadt ge

en ſchaffen W RVerboten iſt das gewerbsmäßige Glücksſpiel und fürK L
das Dulden ſolchen Spiels und Mitwirkung zur Verheimlichung
deſſelben Unter Glücksſpiel verſteht das Geſetz ſolche Spiele
deren Ausgang weſentlich vom Zufall abhängt und deren Gegen
ſtand Vermögenswerth hat wobei aber immer die Abſicht der
Gewinnſucht vorausgeſetzt wird Hiernach würden wir Jhren
Fall als Glücksſpiel für ſtrafbar halten wenn die Abſicht der
Gewinnſucht und nicht etwa nur Unterhaltung oder dergleichen
vorliegt

M M Die Forderungen der Aerzte verjähren in 4 Jahren
und zwar beginnt die Friſt mit dem letzten Dezember desjenigen
Jahres in welchem die Forderung ent anden iſt

Bericht des Berliner Wetterbureans vom G Januar
8 Uhr morgens

W ndrichtunStationen Varom Wird Wetter Tempet
mm EStala 12 ratur O
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Die deutſche Soldatenſprache

Ueber die deuiſche Soldatenſprache hat der ſtraßburger
Privatdozent Dr Paul Horn ein ſehr anſprechendes Büchlein
veröffentlicht das in zwölf Abſchnitten den feſſelnden Gegenſtand
behandelt Dem Kapitel Die Soldaten unter einander
entnehmen wir die folgenden Bezeichnungen Bei der Kavallerie
heißen die Küraſſiere Klempner Miehlſäcke oder Blechreiter die
Huſaren Bindfadenjungen wegen der Schnüre die rothen Hu
ſaren Leuchtkäfer die Ulanen in Bayern reitende Laternen
anzünder Die Artillerie heißt die Bombe bei ihr giebt es die
Bombenſchmeißer Die Feldartilleriſten müſſen ſich die Be
nennung Knalldroſchkenkutſcher gefallen laſfen die Fuß oder
Feſtungsartilleriſten nennt der Soldat Kanonenwiſcher Feſtungs
bimſer und Wallrutſcher die öſterreichiſchen Gebirgsbatte
rien werden wegen der Manleſel nach dem lateiniſchen
mulus Mauleſel die Muli Batterien genannt Bei der
Jnfanterie giebt es neben Sandlatſchern auch Fußlatſcher
Lachenpatſcher Stoppelhopſer Dreckſtampfer Die Jäger ſind
die Laubfröſche Grünſpechte die Pioniere Maunlwürfe Der
Train iſt die Kolonne oder der Guß die einzelnen Leute ſind
Trainbauern Zwiebackkutſcher oder wegen der blauen Uniform
Veilchendragoner Die Proviantbeamten ſind Mehlwürmer
über denen die Obermehlwürmer ſtehen Mehlſäcke oder

Kommißbäcker der Diviſionsintendant iſt der Graupenmajor
Jn Oeſterreich heißen nach Horn die Jntendanturbeamten der
adminiſtrative Generalſtab oder die Zifferſpione während man
die Verpflegungsverwalter ſpöttiſch Verſchleppverwalter nennt
r den Oekonomiehandwerkern ſind die Schuſter die Pech

ugſte
Die Spielleute ſind Spielmöpſe Spielhengſte das Federvieh

oder die Hühner und ſie werden daher oft mit Kſch Kſch
geſcheucht Von dem mit einem Knüppel verglichenen Stabe
des Tambours ſchreibt ſich der Spottname Knüppelmuſikanten
her die Horniſten ſind das Hornvieh Der Tambour
iſt ein Wirbelthier Kalbfelltrompeter oder Fellraßler
das Muſikcorps insgeſawmt der Klim Bim Der
Rekrut iſt ein Remontekopf Jungholz Hammel Der
Erſatz heißt bei den alten Mannſchaften im Felde der
Schwamm ebenſo und insbeſondere das während des Manövers
in der Garniſon zurückbleibende Wachtkommando und die nicht
manöverfähigen Leute die einzelnen Leute dieſer Art ſind die
Schwammbrüder Die Erſatzreſerviſten werden je nach der
Gegend verſchieden als Eskimos Plattfüße Satzkarpfen bezeichnet
Für die kleinen Leute der letzten Compagnien finden ſich Spitz
namen in reichſter Auswahl Mündungskork Fummeltorkt
Bankſteiger Sloppe heſſiſch ſoviel wie Stöpſel Brotbeutel
bupfer Schuhzwecken Sohlennägel Zündkegel oder Sackratten
Ein linker Flügelmann einer ſächſiſchen Compagnie hieß nach
Horn bei ſeinen Kameraden das Bauchkneppychen der Com
pagnie Dageuen ſind die großen Lente die Wiſchſtöcke

Jn einem anderen Kapitel werden die Ausrüſtungs
gegenſtände der Soldaten behandelt Da giebt es
Kommißhoſen Kommißſtiefel Kommißbrot das Gelumpe
Gämmtliche Ausrüſtungsgegenſtände das Klüftchen ein Wort
das wie Horn ſehr richtig hervorhebt nicht allein der Soldaten
ſprache eigen iſt und man kann ein feines Manöverklüftchen
gefaßt d h geliefert bekommen haben man kann

Kursbericht der HRalleschen Sankfſirmen vom 7 Januaar
h e Dividende Zins Zinsfür W termin fuss Kursnotiz
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495 Anleihe o ob a p 1 n 7 4Unstrut Reg 3 BretlebenNebra p3 e fat a ri a x j z I 99,00B
Cröllw A Papierfabr Hyp Anl 1 u 7F Zim ermannéco Masch 4 H A 4 u 1 10 4 99,00B
Hall Akt Brauerei 4 Hyp Ani Z 1 u 7 4Körbisdorf Zuekerſabriſe 49 183781 6 4 a 10 14
Waldauer Braunkohlen 455 4 u 10 4 101,506Süchs Thür Braunk V Ah Sohdv 1 u 7 45 101,0 ba
Werschen Weissenf Brk 400 Obl 1898 14 u 10 4 100 756
Werschen Weissenf Brk 495 4 1 u 7 4 101,250
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik 495

Schuldv unkündb bis 1904 1 u 7 4 101,00b2
Hallesche Bankvereins Aktien 1887 72 1 1 5 153,50b2
Spar und Vorschuss Bank Aktien 1897 1 4 55,0060Cönnern Malzfabrik Aktien 189798 12 7 5 170,006Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189798 24 7 4
Dörstew Rattmannsd Braunk A 189798 4 7 4
FilenburgerKattun Manufakt Akt 1897981 2 6 4 74,50B
Feldschlösschen Brauerei Aktien 1897989 o 10 4 60,000
Glauzig Zuckerfabrik Akten 1897 98 62 6 4Halle Ilettstedt Eisenb Akt Lit A 1897 98 3 4 3u 100,750
Hallesche Akt Bierbrauerei Akt 189798 5 10 4 103,900
HallescheMaschinenfahbrik Aktien 1897 35 1 4
Hallesche Strassenbahn Aktien 1897 1 1 3 107,000
Hildebrand sche Mühlenw Akt 189798 15 7 4
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189748 6 4 4 7
Kyfhäuser Hütte Aktien 1897 10 1 4 77Landsberg Malzfabrik Aktien 189798 12 7 5
Naumburger Braunkohlen Aktien 189798 18 4 4 240,006
Niemhberg Malzfabrik Aktien 189798 7 9 4 140 ,250
Nienburger Schlossmülzerei Akt 1897981 8 9 4 129,006
Packhofs Aktien 189 4 1 4M Riebeck scheMontanwerkeaktien 189798 12 4 4 208 000
Sächs Thür Braunk St Aktien 1897 7 1 4 138,00BSächs Thür Braunk Sr Pr Akt 1897 7 1 5HWaldauer Braunkohlenst Aktien 1897981 7 4 4 141,500
Werschen Weissenf Braunk Akt 1897 o 18 4 4 254,000
Zeitzer Maschinenb Akt Schaede 189798 20 7 4 r u
Zeitzer Varaff n Solarölkabr Akt 189798 6 4 4 116,000
Zuckerraftnerie Halle Aktien 189798 8 10 4122,00B
Bruckd Nietl Bergh Ver Kuxe ohne Z o Z FKonsolidirte Pfännerschatft Kuxe 1897 o 240,000

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für
ein Stück Die wit bezeichneten Kurse vestehen sich execlusive
Dividende für 18598 x Begzugserecht

Der Soldat wird in ſeiner Tüchtigkeit verkannt des

Tage
ſtramm machen d h drei Tage ſtrengen Arreſt verbüßen auch

Juhaber öffentlicher Verſammlungsorte alſo Gaſthäuſer 2c

T

d
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Unser

Inventur Ausverkauf
dauert bis Ende dieses Monats und werden sämmtliche

Damen Jackets Kragen Räcdeer Kleiderstoſſe
Jrtige Damen Kleider Bluven fertige IDadchen Keider MDäntel Jacle

llerreu Ueberzicher Aßzüge Anaben Anzüge und Deberziehber
Möbelstoffe Teppiche Gardinen ältere Fluster besonders billig

ebenso

Hemdentuche Bettzeuge Tischwäsche weisse Leinen Servietten
Handtücher fertige weisse Wäsche ete

welche in unsern Schaufenstern und infolge des lebhaften Weihnachtsgeschäftes etwas unansehnlich geworden sind

e bedeutend unter Preis verkaruſt

See
Grosse Ulrichstrasse 23

von LKleiderstoffen Seidenwaaren Leinenwaaren Iemdentuchen Inlets Bett
zeugen Gardinen Möhbelstoffen ete welche sich angesammelt haben um damit zu räumen

ausser gewöhnlich billig
a m

m

e

m

gehe v ins eghnge
Höhere Lehranstalt tär Obst und Gartenbau
Beginn des Fräühjahrs Sommer u Baumwärterkursus am 6 März 1899
Statuten der Lehranſtalt ſowie Preisverzeichniſſe über die in den
ausgedehnten Baumſchulen erzogenen Pflanzen ferner über Ge S

r müſſe u Blumen Sämereien Gartengeräthe u ſ w gratis u franko
Der Direktor und Beſitzer Fr Lueas

bei Frau Paſtor Gerß

bei Frau Superintendent Martius

Zur Weihnachtsöbeſcheerung für die Obdachloſrn gingen ein
bei Rentier G Senff C R B 50 u 20 ganze u 100 halbe Eßmarken
für die Volksküche Hg 5 Cn C 20 Fr 4 Frau S 1
T L Neumarkt 1 Packet Sachen Wwe A U 5

Herr B 10 u 4Packete Baumkerzen derſelbe
850 von einer r Abendgeſellſchaft Hexr H 5 Herr H 3 diverſe
Herren 4,30 Geſchw P 1,50 n 2 Röcke Frau Rentiere Ohme 3
Herr Rentier Andreas Wollmer 5 Brummer Benjamin 8 Reſte
Kleiderſtoff 1 Kinderunterrock 6 Taſchentücher 1 Mützchen 1 Kinderkragen
7 Nuchthöschen 1 Kinderkleid Herr Linde u Knabenmützen Frau Ren
tiere Kl 6 Kapotten 12 Shäwlchen 3 Paar Strümpf Frau Rentiere B
6 h Ungen 1 Knabenanzug F J rau Brinkmann 1 Packet Sachen
Ungen 1 Packet Sachen abgegeben im Aſyl Frau Amtmann M 1 Packet
Sachen

Hr Kaufmann O Weiſe 5 Herr
war R Hübner 30 Herr O Lorenz 10 Juriſten Kegelvexein
20 Fr e S 1,50 J Fr Pſt G 3 Cl S 3 Fr Pſt T 2 MFr A F 6 Herr Dr Fey 6 Herr Geheimrath Fitting 3

4 bei Herrn Kaufmann Jordan Gaſtwirthsverein von Halle u Umgegend

5

8 bei Herrn Paſtor Fre 3be

9 bei Fräulein Nebe

w

11

12

13

20 Frauen und 71 Kinder den freundlichen Gebern unſern herzlichſten Dank

bei Herrn

bei Herrn Oberlehrer Dr Ulrich N N 5

20 Herr Stärkefabrikant Dettenborn 5 Herr Rentier Reiling 10
Herr Kaufmann C Schober 3
bei Herrn Schloſſermeiſter Riediger O u U Haus 4 Wittwe Th S6 Prof Dr L 5 Oertling 3 L 10 Knobel Klub Max undMoritz die Friedliebenden 10 Frau Superintendent Fittbogen ver
ſchiedene Sachen Frau Zietzſchmann großen Poſten Kleidungsſtücke Bau
meiſter Th 3 Aus Geergs Sammelbüchſe 1 Ungen 3 u 1 Packet
Kleidungsſtücke Frl Goſche 22 Kleidungsſtücke u Spielzeug Frl Reinecke
1 u Kleidungsſtücke

Paſtor Meinhof Ungen 5 H A z 20 Frau Dir B
1 Packet Sachen Fr Bauinſp St 20 u Sachen M U 2 Frl H 3

D 20 Fr Hauptmann A 3 A Ungen 2 Fr Kreisgerichtsr S
4 A u Sachen Fr Ch H Sachen Prof K 3 Maler G Sachen
Super O 3 Wittwenſcherſlein 5 Fr P M 2,50 Frl Fr ur M 3 A u Ungen 3 Fr Geh R Schm 15 Fr Jda StFri W Bl 10 Ringverein 8550 G Sachen H W Ar Prof U 4 zu Martha T geb B Sachen Ungen Sprn L WA H 2 m u 6 Paar Strümpfe Fr B 3 Fr P 3 A u 5 Paar
Strümpfe Z 1 Packet Sachen

Herr Haaßengier 15

Frau Helene D 1 Frau Paſtor T 3
10 Frau E Td Prof B 6 H Voſior Th 3 H Paſtor M

3 A Frl B 3 Frl Th 3 Fr Paſtor A 2 u 3 Paar Strümpfe
rnu Sanitätsrath P 2 Kinderkleider re u Schieferkaſtenr H S 2 A u 3 wollene Shawls Fr J 1bei Herrn Lehrer Pafchke Ungen 10 Ungen 5 B V
St 2 u Sachen Frl Gh 2 H V 1 H R 3rl K 1 Donnerstag 2 Fr Ebbef Sachen
bei Herrn Oberprediger Saran A E 3 Paar Strümpſe
bei Herrn Zeugſchmiedemeiſter Möbius Hempelmann K Krauſe 5
Helmbold Comp 15 Packete Baumkerzen
bei Herrn Buchbindermeiſter Grunewald
2 Taillen u 1 Umhang Ungen 2 Jackets u 1 Schürze Bolſchen 3
E H 1 Fri S Sachen Frau H Sachen Ungen 1 Packet SachenFran Thumann 5 5 Ungen 1 Packet Sachen Ungen 1 Packet Südfrüchte
Eisb ein 23 Hüte Mützen 2c Einer der ſelber wenig hat 0,50 Frau
Rentiere L 1 Stolle

Für dieſe reichen Spenden ſagen wir zugleich im Namen der beſcheerten

N Jrrenanſtalt 5
Fr H 3 Fr Prof C

3 Frle H 1 l

Ungen 3 Ungen 1

Delenicner Vor rag
Ueber den Beruf der Getauften in dieſer und

in der zukünftigen Welt
Sonntag den S J Abends 5 Ubr in der Kirche Jakobſtraße 46

an der Zwingerſtr

33Judlins Pärberej
Königl HoflieferantGr Sſeinsirasse 82

Billigste Anstalt Halles
für Reinigung

Anzng 3 Mark Kleid 3 Marlc

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Dugel Apotheke
empfiehlt

Restitutionsſfluid
Englisch Pſerdepulver
Koliktropfen
Vieh Mastpulver
Universal AMilechpulver
Mileh Nutzen ulver
Pulver gegen Durehbfall

der Külber
Kuheuter Salbo
Schweine Frosspulver
Rothlauſschutz
und Ieilmittel D

Gegen Magenleiden
und Darmkatarrh von über
J raſchender Wirkung vorzüglich W
ſchmeckend und gaigeh Heidel J
beerwein von E Vollrath K
Co Nürnberg regelmäßigkontrolirt durch die kgl bayer
Unterſuchungsanſtalt für Nah
rungs und Genußwittel in Er

J langen von der Weinbauver
R ſuchsſtation Würzburg als Erſatz

für Bordeaux anerkannt von den
Autoritäten der mediziniſchen
Wiſſenſchaft und des Naturheil
verfahrens angewandt und em
pfohlen

r 90 Literfl mit Glas
Zu haben in Halle a/S bei

Reinh Gebhardt Nachf F
W Gläſer Richard Heinze
Julins Herbſt Julins Hoffmann Paul Kegel Fr LaukusGuſtav Preiſer Franz Schn
mann Sprengel K RinkTheodor Stade F H Weber
Oswald Weiſe

Eintritt frei

Trauerhüte
Trauerschleier
J Trauerflore

Trauerrüschen
empfehlen

in grosser Auswahl
bei soliden PreisenPetzsche Oelkers

Leipziger Str 14

Anfertigung von ünstl Gebissen D
in Gold Kautschuſe u S Umarbeitungen Reparatur en Plomöen
ec Gold u Zahnertraction
ber sehr sollen Preasen

Adolf Bothe
An der Umiverstät 3 partfrüher bei Prof iolinender

Sprechst 9 Uhr

Trauerhüte

Flore Rüſchen
Handſchulje

empfiehlt
in größter Auswahl

zu bekannt billigſten Preiſen

B ChristHalle a/S Gr Steinſtr 1

Gebrauchte Pianinos
im beſten Zuſtande empfiehlt billigſt
auf Kauf und Miethe

Perfekte Schneiderin
empfiehlt ſich im Anfertigen von ein
facher ſowie feiner Damen u Kinder
garderobe M Müller Königſtr 5

Schwarzer Federfächer Donnerſtag
Abend in der Leipzigerſtr ver oryn
Geg Bel abzug Königſtr 89

Das finſe

Salatöl
Nizzaer vièrge S

liefert ſtets friſch die Drogenhdlg

Gr iſrichir P J Patz

FamilienNachrichten
Für die herzliche Theilnahme bei

dem Begräbniß unſerer theuren Ent
ſchlafenen

Aunaga Wehle
ſagen wir allen lieben Freunden und
Fekgnnten ſowie Herrn Sanitätsrath

Bätge für die aufopſernden Bemühnngen Herrn Paſtor Lintzel für
die troſtreichen Worte am Grabe und
ſür die überaus reichen Blumenſpenden
von Nah und Fern unſern tiefgefühl
teſten Dank

Lauchſtädt den 6 Januar 1899
Die trauernden Hiuterbliebenen

Verlobt Margarethe Otto u Paſtor
Johannes Eruſt Reuruppin Jenny
Treu u Referendar Dr Otto MüllerMagdeburg Erika von Jkenpiit u
Leut Rüdiger von Hagen Jerchel
Liſa v Steinbach u Leut z S HugoDominik Berlin Kieh Margarethe
Löhr und Dr med Wilh Paſemann
Seehaufſen Helene Müller u Rechts

anwalt Erdwin Vorbeck CLützow
Geboren Ein Sohn Herrn

Amtsrichter Rubel Steinau EineTochter Hrn Oberlehrer Dr Seume
Gannover Hrn Oberleut Werner
von Borck Berlin Hrn Ritterguts
beſitzer G von Wallenberg Pachaly

Breslau
Geſtorben Apotheke r Arnold Gempt

Lengerich Ingenieur A R Matthes
Magdeburg Fran Amtsgerichtsrath

Caroline Keßler geb Pietge Burg
b Frau Emilie Hrantzow geb
Uderſtadt Seehauſen i LehrerAuguſt Schwarzloſe Weferlingen
Rentier Karl Schramm Erfurth Bäcker
meiſter Hugo Driſchler Malchendorſ
Frau verw Kreisphyſitus Bertha
Robitzſch geb Funke Deſſau Wirrhſchafts Inſpektor Gottl Volktland MRien
burg a Oek KommiſſionsrathBlonkenburg Ritterſtr 16 Franz Brecht Sangerhauſen
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Mein diesjühriger

Inventur Räumungs Verkauf
beginnt Montag den 9 Varauzaaun und endet

Sonnabend den 14 III
Mache in dies r Ausverkaufswoche speciell auf meine andarbeits Abtheilung

aufnerbsam deren Preise ganz bedeutend ermässigt sind

Nussbaum
6 Kleinschmieden G

e e 28
V

Hamburger n ger I
Zum et ernannt
Rechtsanwalt Weissler

Gr Steinſtraße 80

Unterricht
in Klavier Violine Viola S
Cello und Theorie ertheilt
RR Stange Geiststr 65 I

Enorm billig

Ausverkauf
W vPerren Stiefeletten

ſchwarz und brann
Herren HolbSchuhe

arz und braunduxch valbSchune

chwarz Sdaner Sport Sihe

extraleicht und porös e
S Sandalen u Scgeltuch

Echuhe

APäuard Seelig
5 Leipz Strasse 5

Eine in e Zuſtande befindliche
beſſere möglichſt vollſtändige Reſtanrations Sir dtnne ſoſort zu kaufen
geſugt Offerteu mit Preis unter

n 865 an die Exped d Zig erbeten
Ein im guten Zuſtande bef Corridor SVerſchluß 2 m 35 em breit 3 mm b zu
kaufen geſucht Off mit Preis u Oo 866
an die Exped d Ztg erbeten

Fſanyſmolkerei Cletzen bei S
alle empfiehlt ihregenff lbutter in jeder gewünſchten Jabuns zu billigſtem

Tagespreiſe

2 n ige italiener Hähne
verkauft Burgſtraße Nr 53

Tanunenbänme
100 kleine Tannenbäume werden

zu geſuchte befördert unter t t
27 of Mosse Halle

noch einige
zutterabnehmer

ür loſe und Stückenbutter bei billigſter
reisſtellung

Ernst Müller Amt Gerbſtädt

Für Lungenkranke
Dr Brehmers Heilanſtalt

Görbersdorf i Sehblesien
Chefarzt Profeſſor Dr Kobert

L u Freig rte Kosten
Winterkur vonSehr mäestge Preise Proſpet

e c e eL p x r W a 7 v7Mein Grreter grosser

nventur Ausverkauf

ch nh M eniſt eröffnet und dauert bis 20 Januar

In Kleiderstoſſen Seidenwanaren
Da memn und Hiünder Conſectiom

CoSCAMACS BBIOGSCIh M orSenröcken
Vnterröcken

ſind grohe Veſtände zum Aer caurf geſtellt
Derſelbe iſt ganz beſonders

beachtenswerth
da alle Waaren nur von der letzten Saiſon und

bedeutend unter Preis
verkauft werden

r 2 an peronſer viig

Hermann Hönicke
Ecke Leipziger Straße am Leipziger Thurm

Vorleſungen für Damen
Herr Profeſſor Dr Robert wird die Vorleſungen für Damen am

Montag den 9 Januar wieder aufnehmen und Montag den 16 Januar
beendigen Vormittags 11 12 Uhr im archäologiſchen Mufenm

J A Dr Biedermann
Nein Geſchäftslokal befindet ſich jetzt

Kleine Steinſtraße Hr 3
gegenüber dem Königl Amtsgericht

Fernſprecher Nr s418s Dr Viamclce
Rechtsanwalt

clie er altung

u Realg

S Wacchtiſche
Spiegel mit Schränkchen

J Nähtiſche
e Sophbatiſchee Komplette Küchen

Knaben r Bach Kösen
Vorſchule b Reife f Obertertig Gymn

Proſp d Dr Gehrke Vorſt
Aufertigen von Ka pyukyfümen

Zwingerſtraße 11 II
Handarbeits Unterricht für r

und Erwachſene Zwingerſtr 11

Placirungs Jnſtitut
für DamenI ZFrau Marie Vrutn Giebichenſtein

Burgſtraße Nr 25

Gebr Fahrräder

Möbelmagazin

obere Etagen
empfiehlt

Karuituren von 124 an
Srumegaux

Büffets

I Schränuk vFranz Bettſtellen
mit Matratze

t Leipziger Straße

W

ne

Schreibtiſche

J Anusziehtiſche

S

J Se

einrichtungen 9

BürgerlicheWo wngs Girichtungen
von 180 300ſtets am c

M Resch
Möbelmagazin

11 Leipziger Straße 11
obere Etagen

Natur Eis
empfiehlt billigſt

M Ciedichonsteiner Pisworo

Teleph 435 Burgſtr 53
Gebrauchte gut erhaltene
ileider Sckrekäre

Vertikow und Epjegetſchrant in
Birke billig zu verkanfen

Fleiſcherſtraße 31 im Laden

Kleehen
3000 Centner gut geerntetes Roth

kleehen gehen allen abzugeben
err mann

Magdeburg Sudenburg

Sauerkohle kochfein e enegen
u o u preiswert zen

a Hevner in ehlitz beicnneieh
x Bezugsrecht

0

e

kauft H Schindler Gr Ulrichſtr 35
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